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Liste der Teile

xTool WonderPress kennenlernen

SicherheitshinweiseKurzanleitung

Hauptgerät

Produktaufbau

Ein-/Aus-Schalter

Heizplatte

Griff

Tragegriff

Bedienknopf/Bildschirm

Hitzebeständige 
Schutzfolie

Start/Stopp-Taste

Heat Press Module
(mit einem regelmäßig auszutauschenden

Wärmeisolierpad)

Gerätesockel

Netzkabel

Heat Press Module
(abnehmbar)

Wärmeisolierpad

{
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Die Bildschirmsymbole passen sich automatisch dem installierten Modul an; bitte beachten Sie die tatsächliche Anzeige.

Erklärung zum Bedienknopf

Knopf drehen:
■ Umschalten zwischen verschiedenen Optionen
■ Parameter einstellen

Knopf drücken:
■ Option aufrufen
■ Parameter bestätigen

Bildschirmanzeige verstehen

Anzeigesymbole Erläuterung

Wi-Fi

Bluetooth

Automatikmodus 
(oben)

Material

Temperatur

Zeit

Dauerhaft leuchtend: Wi-Fi verbunden.
Blinkend: Getrennt oder Netzwerksuche.

Dauerhaft leuchtend: Bluetooth verbunden.
Blinkend: Getrennt oder wartet auf Kopplung.

Dauerhaft leuchtend: Automatikmodus aktiviert.
Aus: Automatikmodus deaktiviert.

Drücken, um das Materialmenü aufzurufen. 
Drehen, um das Material auszuwählen, dann erneut drücken, um zu bestätigen.

Drücken, um das Temperaturmenü aufzurufen.
Drehen, um die Temperatur einzustellen, dann erneut drücken, um zu bestätigen.

Drücken, um das Zeitmenü aufzurufen.
Drehen, um die Presszeit einzustellen, dann erneut drücken, um zu bestätigen.

Druck
Drücken, um das Druckmenü aufzurufen.
Drehen, um den Druckwert einzustellen, dann erneut drücken, um zu bestätigen.

Automatikmodus 
(unten)

Drücken, um das Automatikmenü aufzurufen.
Wählen Sie EIN, um zu aktivieren, oder AUS, um zu deaktivieren.

Langsame Drehung: ±1 Einheit pro Schritt
Schnelle Drehung: ±5 Einheiten pro Schritt
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xTool WonderPress verwenden

1 Vorbereitungen

(2) Ziehen Sie den Gerätesockel heraus, entfernen Sie das Heat Press Module, drehen Sie es um und setzen Sie es wieder in den 
Gerätesockel ein.

Herausziehen

Module umdrehen

(1) An die Stromversorgung anschließen. Das Gerät gibt einen Signalton aus, und die Heizplatte fährt in die höchste Position zurück. 
Entfernen Sie das Schutz-Schaumstoffpolster.

Module wieder einsetzen
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2 Einschalten
Drücken Sie den Ein-/Aus-Schalter. Die Heizplatte beginnt zu heizen und der Bildschirm leuchtet auf. Nach Abschluss der 
anfänglichen Einstellungen für Sprache und Temperatureinheit erscheint ein QR-Code für Anleitungsvideos. Drücken Sie den 
Drehknopf, um den QR-Code zu schließen und die aktuellen Module-Informationen anzuzeigen. Das System wechselt anschließend 
nach 3 Sekunden Inaktivität oder nach einer beliebigen Bedienung automatisch in die Parametereinstellungsoberfläche.

Berühren Sie die Heizplatte nach dem 
Einschalten nicht, um Verbrennungen zu 
vermeiden.

3 Parameter einstellen
Option A: Verwendung von Materialvorgaben

Drücken Drehen Sie den Knopf, um das 
Material auszuwählen, und 

drücken Sie ihn zur Bestätigung.

Drücken Drehen, um den Automatikmodus 
ein- oder auszuschalten, zum 

Bestätigen drücken
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Option B: Benutzerdefinierte Parametereinstellungen

Kleidungsstück
(nicht im Lieferumfang enthalten)

Ziehen Sie den Gerätesockel heraus und legen Sie das Kleidungsstück ein. Stellen Sie die Parameter ein und drücken Sie 
anschließend die Start/Stopp-Taste, um einen Vorpressvorgang zum Glätten und Trocknen des Kleidungsstücks durchzuführen.

4 Kleidungsstück vorbereiten

Empfohlene Einstellungen: 
 ■ Temperatur: 160 °C 
 ■ Zeit: 10 s 
 ■ Druck: 80 kg

Die angezeigten Parameter dienen nur als Referenz. Passen Sie die 
Einstellungen entsprechend den tatsächlichen 
Verarbeitungsbedingungen an.

Drücken Drehen, um die Temperatur einzustellen, 
zum Bestätigen drücken

Drücken

Drehen, um die Zeit einzustellen, zum 
Bestätigen drücken

Drücken

Drehen, um den Druck einzustellen, zum 
Bestätigen drücken

Drücken Drehen, um den Automatikmodus ein- oder 
auszuschalten, zum Bestätigen drücken

Empfohlene Einstellungen: 
 ■ Temperatur: 160 °C 
 ■ Zeit: 10 s 
 ■ Druck: 80 kg
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6 Bearbeitung starten

Manueller Modus
Drücken Sie den Gerätesockel hinein und drücken Sie 
anschließend die Start/Stopp-Taste, um die Verarbeitung 
zu starten.

Automatikmodus
Schieben Sie den Gerätesockel hinein, und das Gerät startet 
automatisch die Verarbeitung.

Oder

Berühren Sie das Gerät während des 
Vorgangs nicht, um Quetsch- oder 
Verbrennungsgefahren zu vermeiden.

Sobald die eingestellte Temperatur erreicht ist, starten Sie die Verarbeitung entsprechend dem im Abschnitt „Parameter einstellen“ 
ausgewählten Modus:

5 Platzieren der Verarbeitungsmaterialien

■ Achten Sie darauf, dass die Motivseite der 
DTF-Folie nach oben zeigt.
■ Die DTF-Folie kann mit hitzebeständigem 
Klebeband auf dem Kleidungsstück fixiert werden.

Legen Sie die DTF-Folie und die hitzebeständige Schutzfolie nacheinander auf, glätten Sie das Kleidungsstück und richten Sie das 
Motiv aus.

1

2

Hitzebeständige 
Schutzfolie

DTF-Folie (nicht im 
Lieferumfang enthalten)
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Wenn das Gerät 15 Minuten lang 
nicht bedient wird, schaltet es 
sich automatisch aus.

7 Material entnehmen

Mit der xTool-Software können Sie schnell auf die offiziell empfohlenen Parameter zugreifen und diese speichern, sodass sie für 
verschiedene Verarbeitungsaufgaben einfach aufgerufen werden können. Gleichzeitig können Sie den Gerätestatus in Echtzeit 
überwachen und so die Verarbeitungseffizienz und -konsistenz verbessern.

Nach Abschluss der Verarbeitung hebt sich die Heizplatte automatisch an. Nehmen Sie das Kleidungsstück heraus und ziehen Sie 
die DTF-Folie gemäß den Ablösehinweisen der verwendeten DTF-Folie ab, z. B. als Heißabzug, Warmabzug oder Kaltabzug.

8 Ausschalten
Wenn die Verarbeitung beendet ist, drücken Sie kurz den Ein-/Aus-Schalter, um das Gerät auszuschalten. Die eingestellten 
Parameter werden automatisch gespeichert.

Mit xTool-Software verwenden

1 xTool-Software herunterladen
Scannen Sie den QR-Code oder besuchen Sie den untenstehenden Link, um die 
xTool-Software herunterzuladen und zu installieren.

support.xtool.com/software-download

2 Verwenden Sie xTool WonderPress mit der xTool-Software
(1) Halten Sie die Start/Stopp-Taste des xTool WonderPress länger als 3 
Sekunden gedrückt, bis das Bluetooth-Symbol auf dem Bildschirm blinkt, um 
Bluetooth zu aktivieren. Öffnen Sie anschließend die xTool-Software und folgen 
Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm, um die WLAN-Verbindung und die 
weiteren Schritte abzuschließen.
(2) Für ausführliche Informationen darüber, wie Sie die Software verwenden 
können, scannen Sie den QR-Code oder besuchen Sie den untenstehenden Link.

support.xtool.com/product/95
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1. Die Heizplatte hebt sich nach dem Herunterdrücken nicht. Was tun?
Schalten Sie das Gerät aus und warten Sie, bis die Heizplatte vollständig abgekühlt ist. Starten Sie das Gerät neu und heben oder bewegen Sie die 
Heizplatte vorsichtig seitlich – sie setzt sich dann automatisch zurück. 
(Hinweis: Beim Einschalten heizt sich die Heizplatte automatisch auf. Berühren Sie diese daher nicht direkt, um Verbrennungen zu vermeiden.)
Sollte das Problem weiterhin bestehen, wenden Sie sich bitte an den technischen Kundendienst.
2. Die Heizplatte senkt sich nicht nach Betätigung der Start/Pause-Taste. Was tun?
Stellen Sie sicher, dass die Bügelplatte vollständig in die innerste Position zurückgeschoben wurde.
Besteht das Problem weiter, kontaktieren Sie bitte den technischen Kundendienst.
3. Ist leichter Rauch während des Betriebs normal?
Ja, das ist normal.
■ Wenn das Gerät längere Zeit nicht verwendet wurde oder in einer feuchten Umgebung steht, kann sich Feuchtigkeit im Inneren ansammeln. Beim 
Einschalten und Aufheizen verdampft diese Feuchtigkeit.
■ Bei der Verwendung von Sublimationsmaterialien verdampft die Sublimationstinte bei hohen Temperaturen und erzeugt dabei Gas.
4. Was ist zu tun, wenn das Gerät eine Fehlermeldung anzeigt?
Wenn eine Störung gemeldet wird, befolgen Sie die Anweisungen in der Software-App zur Behebung.
5. Warum löst sich die Folie während der 3D-Sublimation und führt zum Fehlschlagen des Transfers?
Während der 3D-Sublimation muss die obere Rahmenstruktur die Folie fest fixieren. Wenn die Position nicht korrekt ausgerichtet ist oder nicht 
ausreichend fixiert wird, kann sich die Folie lösen oder abfallen, was zum Fehlschlagen des Transfers führt.

Häufig gestellte Fragen

Dual Station (separat erhältlich)

3 Mit Dual Station
Ermöglicht die gleichzeitige Vorbereitung und das 
Heißpressen, um die Effizienz der Serienfertigung zu 
steigern.

4 Mit Laser Positioning Pen
Ermöglicht eine hochpräzise Ausrichtung und gewährleistet 
eine konsistente Positionierung bei der Serienfertigung.

3D Form Module (separat erhältlich)

2 Mit 3D Form Module
Unterstützt 3D-Tiefziehen und 3D-Vakuumsublimation für die 
effiziente Herstellung und Oberflächenveredelung 
dreidimensionaler Objekte.

Craft Oven Module (separat erhältlich)

1 Mit Craft Oven Module

Weitere Operationen
xTool WonderPress unterstützt verschiedene Module für unterschiedliche Anwendungen. Die Module sind separat erhältlich und 
können je nach Bedarf ausgewählt werden. Weitere Informationen und Kaufmöglichkeiten finden Sie auf der offiziellen 
xTool-Website: xtool.com.

Unterstützt das direkte Aushärten von DTF-Pulver auf 
DTF-Folie sowie Schrumpfsublimation für eine Vielzahl von 
Tassen und Trinkgefäßen.

Laser Positioning Pen (separat 
erhältlich, Kreuzlinie oder 
Horizontallinie verfügbar)
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